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Serenade der
Adelshausener
Musikanten
am 08. Juli 2017 im
Schulgarten in
Adelshausen
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KINDERGARTEN St. Josef 
 

Bürgermeister-Stoll-Str. 2 
85123 Karlskron 

 

Haus Regenbogen 
08450/909360 

 Haus Sonnenschein 
08450/8711 

Wahl zum Deutschen Bundestag am 24.09.2017
hier: Änderung des Wahllokals für Wahlbezirk 2 des Gemeindeteils Mändlfeld

   (bisher: Gaststätte in Mändlfeld;
       neu: Grund- und Mittelschule Karlskron)

Aus gegebenem Anlass informieren wir hiermit alle Wahlberechtigten des Gemeindeteils Mändlfeld der Gemeinde
Karlskron, dass sich das Wahllokal nicht wie bisher in der Gaststätte in Mändlfeld befindet,  sondern ab der
Bundestagswahl 2017 und für künftige Wahlen in die Grund- und Mittelschule Karlskron verlegt wird.

Anschrift des Wahllokals für den Wahlbezirk 2 Mändlfeld:

Grund- und Mittelschule Karlskron
EG, links, Zimmer-Nr. 11
Bürgermeister-Stoll-Str. 1
85123 Karlskron

Das Wahllokal ist barrierefrei zugänglich.

Den Wahlberechtigten wird  die Anschrift ihres Wahllokales mit Zusendung der Wahlbenachrichtigungskarten
(voraussichtlich Ende August 2017) nochmal bekanntgegeben.

Wir bitten um Beachtung.

Gemeinde Karlskron
Wahlamt

FUNDSACHEN

In der Gemeindeverwaltung  sind

1  Teigschaber breit (Tupperware)
1  Teigschaber schmal (Tupperware)

abgegeben  worden. Der  Eigentümer  kann den Fundgegenstand
in der Gemeindeverwaltung Zi.Nr. 01 abholen.

Flohmarkt "Rund um's Kind" in Karlskron
Der Elternbeirat vom Kindergarten Karlskron veranstaltet am
Sonntag den 08.10.2017 wieder einen Flohmarkt. Dieser findet
von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr in der Grund- und Mittelschule
in der Bürgermeister-Stoll-Straße 1 in Karlskron statt. Eintritt
für Schwangere (Vorlage Mutterpass) und eine Begleitperson
ist ab 13:30 Uhr. Angeboten werden Kinder- und Baby-
bekleidung für Herbst und Winter, Schuhe, Spielzeug und alles
rund ums Kind.
Interessierte Verkäufer können sich ab 10. September unter der
unten angegebenen Telefonnummer oder über den Veran-
staltungskalender der Internetseite von Karlskron anmelden.

Die Gebühr pro Tisch beträgt  7,00 EUR.
Nicole Pichler (08453/ 339592)

Für das leibliche Wohl  ist ebenfalls gesorgt. Neben Kaffee und
Kuchen gibt es auch belegte Semmeln und Getränke.
Der Erlös aus dem Kaffee- und Kuchenverkauf sowie aus den
Tischgebühren ist für den Kindergarten Karlskron bestimmt.

Die Gemeinde Karlskron sucht einen
Seniorenbeauftragten (w/m)!

Der  Seniorenbeauftragte (w/m) der Gemeinde Karlskron  ist
Ansprechpartner für alle Seniorinnen und Senioren  aus  dem
Einzugsbereich  der Gemeinde.

In  enger Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung wer-
den vom Seniorenbeauftragten verschiedene Veranstaltun-
gen organisiert. Das  Amt  wird  ehrenamtlich   wahrgenommen.

Bei Fragen oder Interesse wenden Sie sich bitte an Herrn
Bürgermeister Kumpf    Tel.  08450/93017 oder  Tel. 08450/93018.

  Bekanntmachung
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Im März dieses Jahres musste ich Ihnen berichten, dass die Ausschreibung der neuen Sporthalle
zurückgezogen wurde, da die Angebotssummen wirtschaftlich nicht haltbar gewesen wären. Nachdem
das Konzept der Anfragen leicht überarbeitet und eine andere Aufteilung der Gewerke vorgenommen
wurde, konnten wir erneut ausschreiben. Die Ergebnisse der zweiten Ausschreibung sind bereits
eingetroffen, bewertet und vergeben worden. Das monetäre Ergebnis der Gewerke, Abriss, Erdarbeiten,
Gründung und Rohbau hat uns Recht gegeben und bestätigt, dass das Vorgehen, die erste Ausschreibung
aufzuheben, absolut richtig war. Wir konnten dadurch den Preis um rund 600.000 Euro reduzieren. Dies
soll aber nicht darüber hinwegtäuschen, dass wir zu den angenommenen Planungskosten immer noch ca.
350.000 Euro darüber liegen. Jedoch muss man die hervorragende Konjunktur in unserer Region dabei
berücksichtigen und einfach akzeptieren, dass die Baukosten nicht mehr das Niveau der vergangenen
Jahre haben. Leider.

Die Aufträge sind nun also alle vergeben und somit kann es jetzt auch endlich mit den physischen
Maßnahmen losgehen. Wie ich bereits mehrfach berichtete, stehen der August bzw. die Sommerferien,
als Abrisstermin für die alte Turnhalle fest. Bereits im Juli wurde entkernt. Ab sofort wird die Fa.
Schmidmeyer aus Bergheim den Platz für die neue Halle freiräumen. Gemeinsam mit der Fa. Mayr aus
Langenmosen, die den Auftrag für die Erdarbeiten, also um die Halle herum, bekommen hat, wird alles
für den Neubau vorbereitet. Bis dann der Rohbau errichtet werden kann, muss die Gründung, also das
Fundament erstellt werden. Dies wird durch die Fa. Wöhrl aus Schrobenhausen mittels einer sog.
Brunnenringgründung erfolgen. Ab Oktober beginnt dann der "Wiederaufbau" der 2-fach Sporthalle
durch die Fa. August Spreng aus Ingolstadt.

Wie Sie sehen, ist es gelungen, alle bisher beauftragten Firmen aus der Region zu bekommen. Ich bin
darüber auch deshalb froh, weil wir durch kurze Wege und eine "gemeinsame Sprache" das Projekt
durchaus straff begleiten können. Hinter solch einer großen Projektierung steckt nämlich wesentlich
mehr, als das, was Sie als Bürger mitbekommen. Das deutsche Behördentum ist auch mit kommunalen
Bauvorhaben nicht weniger streng. Neben den rechtlichen Vorgaben steckt eine ganze Menge Technik
in einem modernen Gebäude. Hierzu gibt es regelmäßig Fachbereichsgespräche und Planerrunden,
welche sich bis ins kleinste Detail mit dem Bau beschäftigen und die verschiedensten Probleme
bearbeiten. Daher halten wir am Bauzeitenplan fest und werden alles Nötige tun, um die veranschlagten
Termine einzuhalten.

Dies ist insofern wichtig, da es in der gesamten Bauzeit zu erheblichen Einschränkungen kommen wird.
Zum einen sind da die Aktivitäten des Sportvereins und der Schule und zum anderen ist es die
Verkehrssituation in der Bürgermeister-Stoll-Straße. Es werden zahlreiche Lastkraftwagen an- und
abfahren müssen und es kommt auch zeitweise zu Sperrungen der Zufahrt bzw. der Parkplätze. Ich kann
Sie nur um ihr Verständnis gegenüber jeglichen Beeinträchtigungen bitten. Die Zeit wird auch wieder
vorrübergehen.

Abschließend wünsche ich Ihnen allen, aber besonders unseren Schulkindern eine schöne und erholsa-
me Ferienzeit. Der Ferienpass der Gemeinde bietet wieder eine Fülle von Aktionen. Hierfür möchte ich
mich ausdrücklich bei den teilnehmenden Vereinen und Gruppierungen bedanken.

Mit sonnigen Grüßen

Stefan Kumpf
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Gehwegpflege und Sträucherrückschnitt 
An vielen Feldwegen, Verbindungsstraßen, öffentlichen Straßen und Gehwegen hängen 
Bäume bzw. Sträucher aus den Privatgrundstücken über. Ich darf deshalb die 
Grundstückseigentümer aus Sicherheitsgründen bitten, dafür Sorge zu tragen, dass 
überhängende Bäume und Sträucher an öffentlichen Straßen und Gehwegen zurück 
geschnitten werden. Achten Sie besonders in Kurvenbereichen, Einmündungen und 
Grundstückszufahrten auf gute Sichtverhältnisse. 

Das erforderliche Straßenprofil entnehmen Sie bitte dem anliegenden Plan, wobei die 
markierte Fläche vor Überwuchs freizuhalten ist. 

 

 

Defekte Straßenlampen melden
Defekte Straßenlampen werden von Bayernwerk  repariert. Wir
bitten deshalb alle Anwohner,  defekte Straßenlampen mit
Brennstellennummer  (auch wenn nur noch eine Röhre brennt)
unverzüglich in der Gemeindeverwaltung Karlskron  � 08450/
9300 zu melden.
Mutwillige Sachbeschädigung wird verfolgt.

Neues aus dem Bauamt
Die Gemeinde Karlskron bittet bei Einreichung von
Bauanträgen folgendes zu beachten:

Die Bauanträge sollen spätestens eine Woche vor der nächsten
Gemeinderatssitzung eingereicht werden. Diese Frist ist
notwendig um eine ausreichende Zeit zur Prüfung des An-
trages zu gewährleisten.

Mit dem Bauantrag sind folgende Unterlagen 3-fach vollständig
einzureichen:

- Bauantrag (unterschrieben vom Planfertiger und
Bauherrn)

- Baubeschreibung mit Unterschrift
Regelmäßig mit Angabe der GFZ-, GRZ-Berechnung

- Bautätigkeitsstatistik
- Lageplan

(Amtl. beglaubigtes Original 1x Erstschrift, Kopie in Zweit
u. Drittschrift)
Datum der Ausstellung nicht älter als 6 Monate Maßstab
1:1000
Bei Bauvorhaben im Aussenbereich zusätzlich M 1:5000
Unterschriften auf dem Lageplan (Planfertiger, Bauherrn,
angrenzende Nachbarn)

- Bauzeichnungen mit Unterschriften (Planzeichner,
Bauherrn, angrenzende Nachbarn mit Fl-Nr.)

- Angaben zur Grundstücksentwässerung/
Wasserversorgung (Aussenbereich)
Erforderlich bei Vorhaben die nicht an das öffentliche
Kanalnetz angeschlossen werden

Bereitschaftsdienst Abwasserkanal

Bei Störungen rufen Sie bitte an:

Bereitschafts-Handy 0172 / 8449796

Für die Funktion  des Abwassersystems  ist es  sehr  wichtig,
dass jede Unregelmäßigkeit am Schacht (meist ein Geräusch)
umgehend der Gemeindeverwaltung oder der Bereitschaft
(Rufbereitschaft am Wochenende und an Feiertagen  bis 19.00
Uhr) gemeldet wird.
Auch Nachbarn,  Radfahrer  und Fußgänger bitten wir, wenn sie
bei irgendeinem Schacht ein dauerndes Geräusch hören, dies
umgehend zu melden.

Fremdstoffe im Vakuumkanalsystem

Aus dem Vakuumkanalsystem müssen vermehrt Fremdstoffe
wie Textilien, Kleintiere, Hygieneartikel und sonstige Fremd-
körper entfernt werden.
Da durch diese Fremdkörper kostenintensive Störungen auf-
treten und die Funktion des Kanalsystems für andere
Anschlussinhaber beeinträchtigt ist, werden den Verursa-
chern künftig diese Kosten in Rechnung gestellt.
Wir weisen in diesem Zusammenhang auch ausdrücklich dar-
aufhin, dass Essensreste nicht über das Kanalsystem entsorgt
werden dürfen.
Wir bitten alle Bürger in Ihrem eigenen Interesse diese Hinwei-
se zu beachten.

Bei Störungen am Vakuumabwassersystem bitte keine
eigenmächtigen Arbeiten durchführen. Es kommt  dadurch
immer wieder zu kostenintensiven  Ausfällen, die künftig dem
Verursacher in Rechnung gestellt werden.

Bereitschaftsdienst bei Störungen der
Wasserversorgung

Der Bereitschaftsdienst des Zweckverbandes zur Was-
serversorgung der Arnbachgruppe ist unter
der Telefonnummer 08252/4731 zu erreichen.
Rufbereitschaftsdienst: 0151/57121976

Hausnummern müssen erkennbar sein!
Das Auffinden von Hausnummern bereitet den Feuerwehren,
aber auch den Einsatzkräften von Polizei und Rettungsdien-
sten  immer  wieder Probleme und führt zu einer Verzögerung
bei der Hilfeleistung. In  jedem Fall kann das verzögerte
Auffinden einer Einsatzstelle auf Grund einer nicht deutlich
angebrachten Hausnummerierung Leben kosten oder hohen
Sachschaden nach sich ziehen. Deshalb sollte es im Interesse
aller sein, dass die Einsatzkräfte die  Hausnummernschilder
von der öffentlichen Verkehrsfläche aus eindeutig und sch nell
erkennen bzw. auffinden können. Dies gilt vor allem in der
Nacht oder bei schlechter Sicht.
Wir bitten alle Hauseigentümer, darauf zu achten, dass die
Hausnummern gut sichtbar am Gebäude angebracht und stets
von Bewuchs freigehalten sind.
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Der Zwergerlpark Sucht! 

Ab sofort: Eine Springerin als 
Vertretung der regulären 
Betreuerinnen. 

Ab Januar: Betreuer/In für eine 
wöchentliche ZP-Gruppe. 

Wenn du Freude am Umgang mit 
Kindern hast, vielleicht selbst Mama 
(oder Papa?) bist und dich gerne 
ehrenamtlich engagieren möchtest, 
dann melde dich bitte gerne unter: 
0172/8722589 bei Martina Bauer 

 

 

Wir Füreinander-
die Nachbarschaftshilfe
in Karlskron

Mit der Nachbarschaftshilfe "Wir Füreinander" wurde ein
soziales Netz- und Hilfswerk geschaffen, um sich gegenseitig
zu  helfen, wenn die  bestehenden Familien- und Nach-
barschaftsstrukturen nicht ausreichen.

Gemeinsam können wir etwas bewegen.
Wenn Sie Hilfe brauchen oder helfen wollen, vermitteln wir Sie
gerne.

Wichtig zu wissen:
-  Die Gespräche und Kontakte im Rahmen der Nachbarschafts
  hilfe werden selbstverständlich vertraulich geführt und be
  handelt.
- Mitmachen kann jeder, ob Jung oder Alt.
- Das ehrenamtliche Engagement ist über den Caritasverband
  Neuburg-Schrobenhausen e.V. versichert.

So erreichen Sie uns:
Gemeinde Karlskron - Rathaus
Tel. 08450/9300; Fax: 08450/93025
Email: gemeinde@karlskron.de

Ausbildung zur/-m  Hospizbegleiter/-in  startet im
Oktober beim Hospizverein Neuburg-
Schrobenhausen

" es geht zwar  ums Sterben- dennoch: ich habe wirklich was
fürs LEBEN gelernt"
so, eine Aussage einer Teilnehmerin des letzten Kurses.

Wenn Sie etwas von Ihrer Zeit Schwerkranken und sterbenden
Menschen schenken wollen, und sich mit Fragen zum Lebens-
ende beschäftigen möchten, dann sind Sie genau richtig bei
uns!
Wir starten im Oktober 2017 einen neuen Kurs. Dieser ist
gegliedert in einen Grundkurs (zwei Abende und ein Samstag).
Dabei geht es um Themen wie Hospizbewegung, Patienten-
rechte, Kommunikation und Reflexion eigener Endlichkeit.
Danach entscheiden Sie, ob Sie beim Aufbaukurs weiterma-
chen möchten.
Näheres erfahren Sie auf: www.hospizverein-neusob. de/
Ausbildung. Sowie bei  unseren beiden Informationsabenden
am: Donnerstag, 14.September um 19.00 Uhr ab der VHS  in
Schroben-hausen, und am Donnerstag,  den 21.September  um
19.30 Uhr im Hospizbüro, Münchner  Str.22 (über Subway) in
Neuburg.

Für Ihre Anmeldung oder weiteren Informationen wenden Sie
sich bitte an den Hospizverein Neuburg- Schrobenhausen.
Telefon: 08431/4364061 oder mobil: 0175- 8347974.

Wasserspielanlage im Kindergarten Karlskron -
der Elternbeirat bedankt sich

Vor gut einem Jahr begann das Projekt, ein Wasserspielgerät
für die Kinder im Kindergarten Karlskron zu planen. Hierfür
wurde der Elternbeirat beauftragt und im Laufe des Jahres in
Verbindung mit der Gemeinde ein passender Hersteller gefun-
den. Um  dieses Wasserspielgerät finanzieren zu können,
konnten viele Karlskroner Firmen und Privatpersonen für
Geldspenden gewonnen werden. Das Kindergarten-Sommer-
fest am 31.05.2017 wurde gleich genutzt, diese Wasserspielan-
lage einzuweihen und sich bei den Firmen zu bedanken.
Auch von seiten des Elternbeirates ein herzliches Dankeschön
bei den Firmen, Privatpersonen, der Gemeinde sowie den
Bauhofmitarbeitern zur Realisierung des Projektes:

Alexas Geschenkefenster, Autohaus an der B13 GmbH & Co.
KG, Metallwarenfabrik Reichertshofen Karl Binder GmbH
Bodensteiner Stefan, Zimmerei Michael Büttner, Zahnarzt Dr.
Müller, Dentacor Dentallabor Gebr. Müller GbR, Fackler GmbH
FW Franz Wieser Bau GmbH, Gaber Silvia und Norbert, Sanitär
Michael Geyer, Sanitär Werner Geyer jun., Landgasthof Haas
Schreinerei Häckl, Hertel Südbayern GmbH, Raiffeisenbank
Donaumooser Land eG, SKS Sewalski Udo, Sparkasse Neu-
burg-Rain, Wastzl Hausbau

Redaktionsschluss für INFO 9/2017 ist am
Donnerstag,  17. August  2017
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Der Förderverein der Grund-und 

Mittelschule Karlskron 

bedankt sich herzlich bei: 

der Sparkasse für die finanzielle 
Unterstützung des Graffiti Workshops 
der Abschlußklasse, sowie bei allen 

tatkräftigen Helfern. 

 

Man sollte auch mal Danke sagen, 

nicht alles ist selbstverständlich! 

Ein erfolgreiches Schuljahr liegt hinter uns.  

Dies liegt vor allem auch an unseren vielen 
Helfern. 

Wir möchten uns herzlich bei allen bedanken, die 
uns aktiv oder passiv, sei es durch ihre 
Mitgliedschaft, handwerkliches Geschick, offene 
Türen, Leseangebote, kochen, basteln uvm. 
unterstützt haben. 

Gemeinsam geht es voran! 

    Danke! 

  Die Vorstandschaft 

 
Die  
Vorstand- 
schaft 
 
des Orgelfördervereins bedankt sich 
bei allen Karlskroner Firmen  
die mit Sach- und Geldspenden 
unsere Tombola beim Pfarrfest unter-
stützt haben.  Vielen Dank  
 
Ihr Orgelförderverein  
                 St. Trinitas, Karlskron 

Fahrradfahren ohne Licht

Immer wieder stellen wir fest, dass sowohl Erwachsene als auch
Kinder und Jugendliche ohne Licht fahren. Nach der Straßen-
verkehrsordnung ist bei Dämmerung oder Dunkelheit die Be-
leuchtung einzuschalten. Dies gilt auch für Fahrradfahrer. Wer
bei Dunkelheit ohne Licht fährt, gefährdet sich und andere.
Dies hat bei einem eventuellen Unfall erhebliche schadensersatz-
rechtliche Konsequenzen zur Folge. Wir appellieren an alle
Erwachsenen, ihr Licht einzuschalten, um damit den Kindern
und Jugendlichen ein "leuchtendes Beispiel" zu sein. Darüber
hinaus sollten Eltren ihre Kinder auf diese Gesetzgebung und
auf die Folgen einer Zuwiderhandlung verstärkt hinweisen
und sie zur Nutzung der Beleuchtung anhalten.

Seniorenzentrum Reichertshofen
In  Notfällen sind  Aufnahmen in  die Kurzzeit-, Verhinderungs-
oder auch vollstationäre Pflege rund um die Uhr, auch am
Wochenende oder feiertags möglich.
Tel. 08453/34797-0

Seite -6-
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Große Aufgaben warten auf anerkannte Flüchtlinge und 
bleibeberechtigten Menschen mit Migrationshintergrund  
die sich integrieren wollen. Wer an der Gesellschaft 
teilhaben will, muss sich in ihr zurechtfinden und ihre 
Möglichkeiten und Angebote zu nutzen wissen. Der 
Landkreis Neuburg-Schrobenhausen setzt seit April 2014 
�������	
������
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���um.  

 
 
��������	
�������� 

 helfen Einzelpersonen und Familien mit Migrationshintergrund, damit sie sich im 
Landkreis Neuburg-Schrobenhausen leichter/besser zurechtfinden 

 sind Ansprechpartner bei Problemen, Fragen und Unsicherheiten in einer neuen 
Umgebung und hören zu 

 begleiten zu Behörden und Einrichtungen  
 sind behilflich bei der Wohnungssuche 

 
Die Einsätze w
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Landkreises Neuburg-Schrobenhausen. In regelmäßig stattfindenden Treffen können sich die 
Integrationshelfer austauschen und fortbilden. Alle Anfragen und persönlichen Angaben 
werden selbstverständlich vertraulich behandelt. 
 
�	��� 

 haben Zeit und suchen eine neue Aufgabe 
 möchten sich sozial engagieren  
 sind neugierig auf den Kontakt zu Menschen  

aus anderen Herkunftsländern 
 möchten die Integrationsarbeit unterstützen 

 

Dann machen Sie mit! Oder kennen Sie jemanden der Interesse hat? 
 
Koordinierungsstelle Integrationshelfer 
Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen 
Manuela Hollinger und Nicole Rohleder 
Platz der Deutschen Einheit 1 
86633 Neuburg an der Donau 
 

Tel:       08431/57476  
Montag und Freitag  8.30 � 12.30 Uhr 
 

Mobil:   0170-6551030  
Di. + Mi.  15.00 � 17.00 Uhr 
 

Fax:   08431/5799476 
 

Mail:  integrationshelfer@lra-nd-sob.de 
Web: www.neuburg-schrobenhausen.de 
 

 
Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums  für Arbeit und Soziales, Familie und 
Integration gefördert. 
 
 

�

�

Kommunale Verkehrsüberwachung 
 
Messergebnisse der kommunalen Verkehrsüberwachung der Gemeinde Karlskron 
im April 2017: 
 

Messstandort 
Straße Zeitraum Anzahl 

Fahrzeuge 
Anzahl 

Verstöße 

 
Anteil 

% 
Höchst- 

Geschwind. 

 
Deubling 

 

07.04.2017 
06:40 – 11:40 1090 93 

 
       18,6 107 

 
Karlskron 

Hauptstraße 
 
 

13.04.2017 
08:40 – 11:10 908 22 

 
       8,8 

66 

 
Karlskron 

Ringstraße 
 

13.04.2017 
11:39 – 13:40 106 19 

 
       9,4 67 

 
Brautlach 

Aretinstraße 
 

25.04.2017 
10:55 – 13:25 136 12 

 
       4,8 49 

 
Mändlfeld 

Riedelstraße 
 

25.04.2017 
13:39 – 15:55 128 23 

 
       18,0 50 

 

Diakonie- "Café Auszeit"

Unser "Cafe´-Auszeit" findet jeden 2. und 4. Donnerstag im
Monat von 13 -16 Uhr statt.
Wir möchten mit dem Diakonie- "Café Auszeit"  die pflegen-
den Angehörigen entlasten und den Pflegebedürftigen die
Möglichkeit geben, sich in kleiner Runde an unseren Angebo-
ten zu beteiligen.
Wir bieten verschiedenste Aktivitäten an, die sich in den
Jahresverlauf eingliedern oder themenbezogen aufgeteilt sind
(z.B. Basteln, Spielen, Singen usw.).
Wir würden uns freuen, sie in den barrierefreien Räumlichkei-
ten des Evangelischen Gemeindehauses in Karlshuld begrü-
ßen zu können (behindertengerechter Eingang ist vorhanden).
Die Kosten für einen Nachmittag betragen 45 • (inkl. Material
und Verpflegung) und können bei vorhandener Pflegebedürf-
tigkeit über §45b SGB XI von der Pflegeversicherung erstattet
werden.
Die Termine und weiter Ausführungen entnehmen Sie bitte
unserem Flyer, den wir Ihnen auf Anfrage gerne zukommen
lassen.
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter der Telefonnummer
08454/ 2070 zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!!!

Robert Kiefer (Pflegedienstleitung)
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Die Ausflüge der 4. Klassen der Grund-
schule Karlskron
Die Schüler schrieben  jeden Freitag ihre Erlebnisse im
Computerraum auf. Somit entstanden folgende Texte:

1. Wasserwerk
Am Mittwoch, den 5. Juli, fuhren die drei Klassen 4a, 4b und
4c in das Wasserwerk. Dort angekommen begrüßte uns ein
Mann, der uns hoch zum Hochbehälter führte. Er zeigte uns ein
paar große Wildschweinspuren. Mit dem Schlüssel, den er
dabei hatte, sperrte er die Tür zum Hochbehälter auf. Der
Hochbehälter war riesig, weil er zwei große Becken hatte, in die
jeweils 3500 l hinein passten. Der Mann spazierte mit den
vierten Klassen in das untere Stockwerk. Er zeigte uns dicke
Rohre, die aus Stahl waren. Als der Mann oben war, machte er
das Licht aus und die meisten Mädchen kreischten herum. Nun
wanderten alle wieder hinunter zum Essen. Es gab Brezeln und
etwas zu trinken. Als Nachspeise gab es sogar ein Duplo. Ein
weiterer Mann kam und erklärte uns, wie ein Hydrant auf den
Straßen funktioniert. Anschließend besichtigten wir viele coo-
le Sachen, wie zum Beispiel eine von vielen Wasserpumpen.
Das war ein sehr schönes Erlebnis.
(Autoren: Fabius Wirth, Tobias Steuer, David Steuer)

2. Hugendubel
An einem regnerischen Vormittag fuhren die Klassen 4c und
5 mit dem Bus zum Büchergeschäft Hugendubel in die Innen-
stadt. Vorher durften wir uns aber bei McDonalds noch eine
Stärkung holen. Im Restaurant kauften sich alle etwas zu essen
und zu trinken, wie beispielsweise Apfelschorle und Burger. Es
schmeckte herrlich. Nachdem alle fertig waren, spazierten wir
zum Hugendubel. Als wir die Führung bekamen, zeigte uns die
freundliche Dame mit rot-braunen Haaren erst die Bücher am
Eingang. Das waren günstige Lockbücher, die Passanten ins
Geschäft hereinlocken und die Besucher dazu bringen sollen,
vielleicht doch noch etwas zu kaufen, obwohl sie es eigentlich
gar nicht vor hatten. Danach gelangten wir über die Rolltreppe
in den Keller zu den Schulbüchern. Auf dem Weg dorthin
hingen verschiedene Kalender. Ich entdeckte sogar einen
"Petterson und Findus Familienkalender". Im Anschluss mar-
schierten alle zur Reiseabteilung, wo es allen viel besser zu
gefallen schien. Als wir ins Obergeschoss liefen, mussten wir
ein Rätsel lösen. Das war ein tolles Erlebnis.
(Autorin: Celina Gesenhaus)

3. Abschlussfahrt nach Kelheim
Die Klassen 4a, 4c und 4b fuhren am 27.06.2017 mit dem Bus
nach Kelheim. Als erstes marschierten wir zur Befreiungshalle,
in der wir uns die großen Engelsstatuen ansahen. Anschlie-
ßend liefen wir zum Bus, der uns zu einem kleinen Spielplatz
brachte. Von dort rannten wir auf ein Schiff. Wir fuhren eine
Weile mit dem Schiff und warteten 15 min lang an einer
Schleuse. Als wir diese passiert hatten, stiegen wir an einem
Steg aus. Dort erwartete uns der Bus, der uns zur Tropfstein-
höhle "Schulerloch" brachte. Dort gab es sehr viele Tropfstei-
ne und sogar drei Tropfsteinbrunnen. Am Ende schauten wir
einen Film an der Tropfsteinhöhlenwand an. Die Führerin
erzählte uns, dass früher in diesen Höhlen Neandertaler gelebt
hatten. Wer einen Tropfen auf die Nase bekam, soll einhundert
Jahre alt werden, erwähnte sie abschließend. Sie verabschie-
dete uns. Am Ausgang gab es ein Kiosk, an dem es Andenken
und Eis gab. Wir kauften uns ein Eis und eine Gefühlskette zur
Erinnerung. Der Bus brachte uns zurück zur Schule. Es war ein
sehr schöner Ausflug, an welchen wir uns sehr gern erinnern
werden.               (Autorinnen: Melina Dilg, Viktoria Haas)

4. Müllverwertungsanlage
Am Mittwoch, den 21.06.17, waren wir, die Schüler der Klassen
4a und 4c, gespannt auf die MVA. Ein Bus der Firma Spangler
brachte uns in die Müllverwertungsanlage nach Ingolstadt.
Manche überlegten: ,,Wird es dort stinken?"
Dort angekommen begrüßte uns der Mitarbeiter Herr Alfred
Wächter und führte uns in einen großen Raum, in dem wir Platz
nahmen. Lily, die neben Jana saß, und Jana holten ihren Block
und einen Stift heraus. Nun begann Herr Wächter zu erklären:
,,Früher lag der Müll überall herum. Darum musste 1990 eine
Müllverwertungsanlage, kurz genannt MVA, gebaut werden."
Danach sahen sich alle einen Film an, in dem gezeigt wurde, wie
Müll verarbeitet oder verbrannt wird.  Als nächstes erklärte uns
der Mann, wie die MVA aufgebaut ist. Als er damit fertig war,
gab er uns noch Hinweise für die Führung: ,,Bitte fasst nichts
an und lehnt euch nicht an, da es heiß sein könnte. Nehmt euch
jetzt eine Warnweste und einen Sicherheitshelm und zieht sie
an. Dann kann die Führung beginnen!" Wir stiegen einige
Treppen hinauf, damit wir die Kranführer beobachten konnten.
Mit Hilfe eines Kranbaggers warfen sie den Müll in einen
Trichter. Die zwei Klassen waren begeistert und staunten wie
viel Müll es gab. In dem Raum, in den uns Herr Wächter als
nächstes führte, gab es viele Computer, welche das Werk
kontrollierten. Jetzt marschierten wir in eine große Halle, in der
der Müll verbrannt wurde. Durch eine Luke konnten die Lehrer
und Schüler den Ofen sehen. "Mit der Energie aus dem Ofen
können 17 400 Haushalte mit Strom und rund
48 800 isolierte Häuser mit Fernwärme versorgt werden", infor-
mierte uns der Führer. Im Generatorraum war es sehr warm. Alle
Kinder durften nicht die Rohre berühren, denn sonst hätten sie
sich die Hand verbrannt. Das wollte natürlich keiner! Zum Ende
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der Führung sahen wir uns die Wertstoffe, wie Metall, an. Hier
lernten wir, welche Metalle und Dinge noch einmal verwertet
werden können. ,,Jetzt habe ich noch eine Überraschung für
euch!", meinte Herr Wächter. In der Kantine dieser Firma gab
es Pommes und Wiener für uns zu essen. Es war sehr lecker!
Ein Mitarbeiter spendierte jedem der Klasse 4c ein Eis, da sie
ein Geburtstagsständchen vorgesungen hatten.
Mit vollem Magen und glücklich brachte uns der gleiche Bus
zur Schule zurück. Auch dieser Ausflug war toll und sehr
interessant und unsere Befürchtung, dass es stinkt, hatte sich
nur teilweise bestätigt.  (Autorin: Julia Ostermeier, Jana Müller)

5. Donaukurier
Am 30. Mai 2017 durften wir, die Schüler der 4. Klassen, einen
Ausflug zu der bei uns gelesenen Tageszeitung, dem Donau-
kurier, machen.
Dort angekommen grüßte uns eine nette Dame. Vor dem
Gebäude machte sie Fotos, die die ganze Klasse zeigte. An-
schließend begaben sich die Kinder der 4c mit zwei anderen
Klassen ins Innere des Gebäudes. In diesem Raum war es kälter
und es roch nach Zeitungspapier. Alle folgten der Dame das
Treppenhaus hinauf. Ganz oben war eine Glastür, die zu dem
Raum führte, der unser nächstes Ziel war. In dem Raum waren
viele Stühle und ein Whiteboard. Die Kinder, die eine Frage an
die Dame stellen wollten, hatten jetzt die Gelegenheit dazu. In
dieser Zeit konnte man viel erfahren, wie beispielsweise wie
viele Mitarbeiter es dort gibt, wie viele Exemplare am Tag
produziert werden oder dass in der Zeitung immer die sechs W-
Fragen stehen müssen. Nachdem wir auch einen Vergleich mit
der Schrobenhausener Zeitung und der Karlskroner Zeitung
durchzogen, folgten wir Herrn Bahl in den Keller, um die
Entwicklung der Schrift und des Drucks zu erforschen. Die
Farben hatten andere Namen: Schwarz war Kontrast, Blau
Cyan, Rot Magenta und Gelb nannten sie Yellow. Im riesengro-
ßen Raum hingen Zeitungen in der Luft an Fließbändern. Durch
das Treppenhaus mussten die Schüler, um zu den dicken
Papierrollen zu gelangen, die im Keller lagen. Herr Bahl erklärte
uns dazu sehr viel: "So werden die Zeitungen gedruckt". Im
Treppenhaus stiegen alle eine Stufe nach der anderen nach
oben. Dort war ein großer Raum mit Stühlen und Tischen. Jeder
setzte sich an einen Platz. Dort lag jeweils eine Brotdose mit ein
paar Süßigkeiten, einer Capri- Sonne, eine Breze und einem
Kappie. Jeder durfte etwas essen. Nach diesem Abenteuer war
ich satt.     (Autorin: Lily Tischler)

6. Audi
Am Dienstag, den 23.05.17 beeilten wir, die Klasse 4c mit den
Lehrerinnen Frau Vordermayer und Frau Guist, uns zu dem
bereitstehenden Bus zu kommen, denn wir durften  das Audi-
Werk in Ingolstadt besuchen.
Dort angekommen machten wir in einem kleinen Park Brotzeit.
Gut gestärkt starteten wir in die Führung. Die Klasse sah einen
kurzen Film, der zeigte, wo wir waren und was uns erwartete.
Nachdem er zu Ende war, bekam jeder von uns einen Ohrmu-
schel mit dem wir in der lauten Produktion unsere Führerin Frau
Emesche besser verstehen konnten. Als erstes besichtigten
wir das Presswerk. Frau Emesche erklärte: "Das Blech, das man
im Presswerk benötigt, wird auf einer zwei Meter hohen Rolle
aufgerollt. Zwei bis drei Tage wird immer die gleiche Form
produziert. Erst dann wird eine neue Form hergestellt." "Das
sind aber viele gleiche Autotüren", staunten die Schüler. Im
Karosseriebau ging es weiter. Besonders gut gefielen mir dort
die großen Roboter. "Wie schnell und geregelt das geht",
dachte ich. Da erklärte die Führerin: "Es gibt einen Kasten, in
dem alle wichtigen Sachen für den Roboter einprogrammiert
sind." Marie entdeckte ihren Onkel, der gerade arbeitete. Als
auch er sie sah, kam er sogar zu ihr rüber und begrüßte sie. Im
Anschluss sahen wir noch die Endmontage an. Hier wurden
noch die letzten Kleinigkeiten am Auto gemacht. Jetzt durften
wir Fragen stellen. Lukas wollte wissen: "Wie viel Strom
verbraucht Audi an einem Tag?" "Ungefähr so viel wie die
gesamte Stadt Ingolstadt an einem Tag verbraucht!", antwor-
tete die Expertin. Zum Glück hatten wir nach der Führung noch
etwas Zeit, denn wir wollten die neuesten Autos bewundern.
Julia, Marie, Melina und ich saßen uns in ein gelbes Cabrio.
Doch nun mussten wir zum Bus. Ein schöner und interessanter
Ausflug ging zu Ende. Wir fuhren zur Schule und alle waren
glücklich, so viel erlebt zu haben.       (Autorin: Jana Müller)

7. Georgisches Kammerorchester
Alle Klassen der Grundschule Karlskron fuhren am 16.05.2017
in das Georgische Kammerorchester nach Ingolstadt. Die
Busfahrt dauerte nicht lange. In der Philharmonie spielten die
Streicher. Als erstes kamen die Künstler auf die Bühne. Ein
Cellospieler sprach ein paar Wörter auf Georgisch, was sehr
lustig war. Die Geschichte handelte von einem Zauberer, der
ein Wassermann werden wollte, weil er das Lernen von Zau-
bersprüchen satt hatte. Darum reiste er um die ganze Welt, um
jemanden zu finden, der ihm half. In Transsilvanien zauberte er,
dass ein Drachen wieder Feuer speien konnte. In Rumänien
lernte er den Leuten durch seine Zauberei wieder zu tanzen. In
Österreich half er Musikern die richtigen Noten von Mozart zu
spielen. Aber nirgendwo konnte er ein Wassermann werden.
Aber als er nach Ingolstadt kam, sah er Plakate, auf denen
stand: "Wassermann gesucht! Auskennen mit Wassertieren
und Wasserpflanzen erwünscht!" Mit ein wenig Zauberei
eignete er sich Wissen über Wasserpflanzen und Wassertiere
an. Dadurch bekam er den Job als Wassermann in Ingolstadt.
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Wir alle hatten großen Spaß der Geschichte und vor allem dem
Orchester zuzuhören.
(Autoren: Hanna Kühnel, Leopold Fröhlich)

Zusatzversorgung für Arbeitnehmer in der Land- und Forst-
wirtschaft

Anträge bis 30. September stellen

Arbeitnehmer, die rentenversicherungspflichtig in der Land-
und Forstwirtschaft tätig waren, können eine Ausgleichs-
leistung beantragen. Darauf macht die Zusatzversorgungs-
kasse für Arbeitnehmer in der Land- und Forstwirtschaft
aufmerksam.
Um die Anspruchsvoraussetzungen für die Gewährung dieser
Leistungen zu erfüllen, müssen die Antragsteller auch eine
Rente aus der gesetzlichen Rentenversicherung beziehen und
am 1. Juli 2010 das 50. Lebensjahr vollendet haben. Außerdem
ist für die letzten 25 Jahre vor Rentenbeginn eine renten-
versicherungspflichtige Beschäftigungszeit von 180 Kalen-
dermonaten (15 Jahren) in der Land- und Forstwirtschaft
nachzuweisen.
Antragsteller aus den neuen Bundesländern müssen außer-
dem nach dem 31. Dezember 1994 noch mindestens sechs
Monate in einem land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb
rentenversicherungspflichtig gearbeitet haben. Auch ehema-
lige Arbeitnehmer, die keinen Anspruch mehr auf die tarifver-
tragliche Beihilfe des Zusatzversorgungswerkes haben, kön-
nen einen Antrag auf Ausgleichsleistung stellen.
Die maximale Leistungshöhe beträgt zurzeit monatlich 80 Euro
für verheiratete und 48 Euro für ledige Berechtigte. Anträge auf
Gewährung einer Ausgleichsleistung sind bis zum 30. Septem-
ber 2017 zu stellen. Dies ist aber nur dann maßgebend, wenn
der Antragsteller bereits eine gesetzliche Rente vor dem 1. Juli
2017 bezogen hat. Wird der Antrag später gestellt, gehen nur
die Leistungsansprüche vor dem 1. Juli 2017 verloren.
Weitere Informationen:
Zusatzversorgungskasse für Arbeitnehmer in der Land- und
Forstwirtschaft
Druseltalstraße 51, 34131 Kassel
Telefon: 0561 93279-0, Fax: 0561 93279-70
E-Mail: info@zla.de
Internet: www.zla.de

Presssemitteilung der Zusatzversorgungskasse
für Arbeitnehmer in der Land- und Forstwirt-
schaft

Gesund fliegen
Neue App unterstützt Flugreisende

Reisen über den Wolken liegt im Trend. 2016 reisten von
deutschen Flughäfen aus über 223 Millionen Passagiere, rund
30 Prozent mehr als zehn Jahre zuvor. Um Flugreisende zu
unterstützen, hat die AOK Bayern die neue App "Gesund
fliegen" entwickelt. "Ob auf Dienstreise oder unterwegs zum
Urlaubsziel, die AOK-App hilft Fluggästen bei gesundheitli-
chen Fragen vor, während und nach dem Flug", so Rainer
Stegmayr, Marketingleiter von der AOK in Ingolstadt. Die App
wurde gemeinsam mit Ärzten und Apothekern entwickelt.
Allen, die sich für gesundes Reisen interessieren, steht die
App zum kostenfreien Download in den jeweiligen App Stores
bereit.

Die Reise-App gibt bereits vor dem Flug Rat zu Fragen wie:
Welche Reiseimp-fungen werden empfohlen? Was gehört in
die Reiseapotheke? Oder: Wie sichere ich mich ab, falls ich im
Ausland krank werde? Während des Fluges veranschau-
lichen Übungs-Videos, wie man sich am besten entspannen
kann. Die Videos lassen sich vor dem Flug herunterladen und
so auch offline nutzen. Zudem gibt es Tipps gegen Flugangst,
Reiseübelkeit und Jetlag. Nach dem Flug steht unter anderem
ein medizinisches Wörterbuch bereit. "Auch ein virtueller
Dolmetscher steht zur Verfügung: Er übersetzt die wichtigsten
Begriffe im Flughafenbereich in sieben Sprachen, die man dann
seinem Gegenüber vorspielen kann", so Rainer Stegmayr.

Die AOK Bayern bietet jetzt insgesamt elf Apps an. Das
Themenspektrum reicht von der Arztsuche über Ernährung,
Entspannung, Familie und Vorsorge bis zu gesundem Reisen.

Internet-Tipp:
Weitere Informationen zu den AOK Bayern Apps gibt es unter
www.aok.de/bayern/apps.

Ausgleich im Alltag finden

Wer unter der Woche viel unterwegs ist, sollte besonders
darauf achten, dass Freizeit und soziale Kontakte im Alltag
nicht zu kurz kommen. "Unter der Woche sollte sich jeder
ausreichend Zeit nehmen für Familie, Freunde, Hobbys und na-
türlich auch für sich selbst", empfiehlt Hofbeck. Solche Frei-
räume seien wichtig, damit man sich wirklich entspanne. Und
fürs Wochenende gilt: Nicht alles Lie-gengebliebene sofort
erledigen, sondern sich bewusst erholen.

Wer mit dem Auto zur Arbeit fährt, muss im Berufsverkehr
immer wieder mit Stau und Verspätung rechnen.
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Patientenquittung sorgt für Durchblick

Was hat mein Arztbesuch eigentlich gekostet? Und wieviel
gibt meine Kranken-kasse für meine Medikamente aus? Infor-
mationen dazu gibt es über die Patientenquittung. Jeder ge-
setzlich Versicherte kann sie bei seiner Krankenkasse an-
fordern. Bei der AOK Bayern kann die Patientenquittung jetzt
auch direkt online abgerufen werden. Ob Arztbesuch, Kran-
kenhausaufenthalt oder Krankengymnastik - die Patienten-
quittung listet bis zu 31 verschiedene Leistungsbereiche auf.
Alle Daten aus den vergangenen drei Jahren sind einsehbar.
"Wir schaffen damit für unsere Versicherten einen bequemen
und sicheren Zugang zu Abrechnungsdaten, mit denen jeder
die für ihn erbrachten Leistungen transparent nachvollziehen
kann", sagt Ulrich Resch, Direktor bei der AOK in Ingolstadt.

Transparent und informativ
In der Detailübersicht zur ärztlichen Versorgung beispielswei-
se erfährt der Versi-cherte in der Kurzbeschreibung, welche
konkrete Leistungen der Arzt erbracht und wieviel die AOK
dafür gezahlt hat. Behandlungsdatum und die Praxisanschrift
des behandelnden Arztes sind ebenfalls aufgeführt. Hat der
Arzt  Medikamente verordnet, kann der Versicherte  nachlesen,
wann und welche Apotheke die Arzneimittel abgegeben hat,
wie das Arzneimittel heißt und wie viel Geld die AOK dafür
ausgegeben hat. Die AOK-Patientenquittung ist immer auf
dem aktuellsten Stand. Sobald die Daten bei der Krankenkasse
vorliegen, werden diese eingepflegt. Die Gesundheitspartner
rechnen allerdings unterschiedlich schnell mit den Kranken-
kassen ab. So können zwischen der erbrachten Leistung und
dem Abrechnungsergebnis teilweise mehrere Wochen oder
sogar Monate liegen. "Die Angaben zu Apotheken zum Bei-
spiel sind zeitnäher sichtbar als die der Ärzte, die erst über die
Kassenärztliche Vereinigung abrechnen müssen", sagt Ulrich
Resch.

Das Onlineportal bietet neben der AOK-Patientenquittung
weitere Möglichkeiten: So können Nutzer dort persönliche
Daten wie die neue Adresse, eine Namensänderung oder die
aktuelle Bankverbindung schnell und unbürokratisch ändern.
Anträge stellen, Bescheinigungen anfordern, die elektroni-
sche Gesundheitskarte bestellen - das lässt sich alles über das
Onlineportal erledigen. Der Zugang funktioniert nicht nur am
heimischen Computer, sondern ist auch über mobile Geräte
möglich. Die Darstellung der Inhalte passt sich immer dem
jeweiligen Endgerät an.

Internet-Tipp: AOK-Versicherte finden ihre Patientenquittung
unter bay-ern.meine.aok.de.

 während einer Nacht  mehrmals verschiedene Schlafphasen,
in denen der Schlaf unterschiedlich tief  ist. Dabei können auch
kürzere wachähnliche Zustände auftreten. Wer also nachts
aufwacht und nicht gleich wieder einschlafen  kann, sollte sich
nicht unter Druck setzen und nicht auf die Uhr schauen. "Am
besten ist es, dann an etwas Angenehmes zu denken oder sich
auf den eigenen Atem zu konzentrieren", rät Rainer Stegmayr.
Wer das Wachliegen als quälend empfindet, kann aufstehen
und einer ruhigen Beschäftigung nachgehen.

Guter Schlaf fördert Gesundheit
"Neben der Dauer ist die Qualität des Schlafes sehr wichtig",
so Rainer Stegmayr. Wer  häufig zu wenig oder schlecht schläft,
ist tagsüber eher müde und reizbar. Die Konzentrations- und
Leistungsfähigkeit ist verringert, auch Kopfschmerzen und
Muskelverspannungen können die Folge sein. Studien haben
zudem gezeigt, dass bei Menschen, die über lange Zeit zu
wenig schlafen oder an Schlafstörungen leiden, das Risiko für
Übergewicht, Bluthochdruck, Herz-Kreislauf-Erkrankungen
und Diabetes steigt.

Für Probleme mit dem Ein- und Durchschlafen sind oft Stress
sowie ungünstige Lebens- und Schlafgewohnheiten verant-
wortlich. Aber auch organische Ursachen können Schlafstö-
rungen auslösen, etwa eine Schilddrüsen-Überfunktion oder
chronische Schmerzen. Zudem können Schlafstörungen oft
auch in Verbindung mit psychischen Erkrankungen auftreten.
"Meist treten Schlafstörungen nur vorübergehend auf", sagt
Rainer Stegmayr. Wer allerdings mehrere Wochen hin-
tereinander nicht ein- oder durchschlafen kann, sollte einen
Arzt aufsuchen. Das gilt auch für Menschen, die schlafwan-
deln oder unter Schlafapnoe leiden. Vor-sicht ist geboten bei
benzodiazepinhaltigen Schlafmitteln: Sie sollten nicht länger
als zwei bis drei Wochen eingenommen werden, da sie abhän-
gig machen können.

Was kann man tun, um gut ein- und durchzuschlafen?
- Regelmäßige Bewegung tagsüber hilft, Stress abzubau

en. Nachts schläft man dann meist besser. Direkt vor dem
Zubettgehen sollte man allerdings keinen Sport mehr
treiben.

- Ein Abendspaziergang oder ein heißes Bad mit Zusätzen
wie Melisse oder Lavendel machen angenehm müde.

- Sinnvoll ist es, relativ früh zu Abend zu essen. Üppige
Mahlzeiten am späten Abend sowie koffein- und alkohol
haltige Getränke sollte man meiden.

- Möglichst eine Stunde vor dem Zubettgehen den Fern-
seher ausschalten.

- Das Schlafzimmer sollte dunkel, ruhig und nicht zu warm
sein. Eine Temperatur zwischen 14 und 18 Grad  ist
optimal.

- Vor dem Zubettgehen noch einmal lüften.
- Auf einen regelmäßigen Schlaf-Wach-Rhythmus ach

ten; nach Möglichkeit ungefähr zur selben  Zeit aufstehen
und zu Bett gehen, auch am Wochenende.

Bei Schlafproblemen empfiehlt es sich, auf den Mittagsschlaf
zu verzichten, um abends eine angenehme "Bettschwere" zu
haben.

Besser schlafen
AOK gibt Tipps für eine erholsame Nacht

Schlaf ist lebenswichtig. So wie Essen und Trinken zählt er zu
den biologischen Grundbedürfnissen. Der Körper braucht
Schlaf, um sich zu regenerieren. "Im Schnitt reichen sieben bis
acht Stunden, manche Menschen kommen auch mit sechs
Stunden aus", so Rainer Stegmayr, Marketingleiter von der
AOK in Ingolstadt. Normalerweise durchläuft der Mensch
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Mitfahren organisieren mit Köpfchen
So funktioniert die MiFaZ

Einfach im Internet die Startseite der MiFaZ für den Landkreis
Neuburg-Schrobenhausen aufrufen:  http://nd.mifaz.de.
Ebenso gelangen Sie über die Homepage der Gemeinde Karlskron
zur Mitfahrzentrale: www.karlskron.de.
Dort suchen Sie nach Mitfahrangeboten / -gesuchen, indem
Sie Start und Zielort einfach auf der Karte anklicken oder
eingeben. Die am besten passenden Angebote werden anhand
einer Umkreissuche aufgelistet.
Nach einem Klick auf Angebote oder Gesuche wird hier eine
Liste aller Mitfahrangebote / -gesuche angezeigt.
Durch Klicken auf "Neuer Eintrag" können Sie einfach und
kostenlos ein eigenes Inserat erstellen.

Nutzen Sie das für Sie kostenlose Angebot des
Landkreises und tragen Sie mit Ihrem eigenen
Eintrag zur Verkehrsentlastung bei.

wellcome eröffnet einen Stand-
ort im Landkreis Neuburg-
Schrobenhausen

wellcome - Praktische Hilfe nach der Geburt. Das Baby ist da,
die Freude ist riesig - und nichts geht mehr. Babystress pur,
aber keine Hilfe weit und breit. Denn immer öfter sind Eltern,
Geschwister und Bekannte über das ganze Land verstreut.

Kinder brauchen Zeit. Ohne familiäre Unterstützung sind El-
tern oft am Rande ihrer Kräfte. Wer nach der Geburt eines
Kindes keine Hilfe hat, bekommt sie von wellcome. Wie ein
guter Engel hilft die ehrenamtliche wellcome-Mitarbeiterin für
einige Wochen und Monate der jungen Familie.

Ansprechpartner ist die Koordinierende Kinderschutzstelle
(KoKi) am Landratsamt
Tel. 08431/57-431 bzw. 57-264 oder E-Mail an neuburg-
schrobenhausen@wellcome-online.de.
Info: unter www.wellcome-online.de und auf den Seiten des
Landratsamtes www.neuburg-schrobenhausen.de

Ort Standort von bis
Brautlach Bushaltestelle 13.15 - 13.35 Uhr
Mändlfeld Ecke Riedelstraße 13.40 - 13.55 Uhr
Pobenhausen An der Kirche 14.05 - 14.45 Uhr
Adelshausen Bei der Feuerwehr 14.50 - 15.10 Uhr
Aschelsried Gasthaus Felber 15.15 - 15.25 Uhr
Grillheim Ecke 16.00 - 16.30 Uhr

Eicherstr./Rainweg
Karlskron Parkplatz Kirche 16.35 - 17.25 Uhr

Der Bücherbus kommt jeden 2. Montag ( in der
ungeraden Kalenderwoche) in unsere Gemeinde.
Die nächsten Termine: August entfällt!

Ausstellung "Wildbienen, Hummeln und Hornissen"
1.8.- 28.08.2017

Die Ausstellung "Wildbienen, Hummeln und Hornissen" stellt
diese faszinierenden Insekten vor und gibt einen Einblick in
deren Lebensweise und Biologie. Im Mittelpunkt der Ausstel-
lung stehen die Wildbienen. Auf sieben
ansprechenden Tafeln mit zahlreichen Fotos werden Bedeu-
tung, Gefährdung und Schutzmöglichkeiten aufgezeigt. Die
Ausstellung wird ergänzt durch eine umfassende Sammlung
an Nisthilfen und begleitenden Informationen zum Bau von
Nisthilfen für den einheimischen Garten.

Sommeröffnungszeiten Haus im Moos

Öffnungszeiten Sommer 01.04.2017 - 31.10.2017
Dienstag - Freitag 08.00 - 17.00 Uhr
Samstag 13.00 - 17.00 Uhr
Sonntag und Feiertag 11.00 - 17.00 Uhr
Montag geschlossen
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Der Gemeinderat Karlskron gratuliert
folgenden Personen im  August zum
Geburtstag:

Karlskron:
Am 04.08. Wieland Maria zum  90. Geb.
Am 07.08. Spar Siegfried zum 75. Geb.
Am 08.08. Krems Siegfried zum 70. Geb.
Am 16.08. Appel Elisabeth zum 90. Geb.
Am 25.08. Hage Sieglinde zum 75. Geb.
Am 26.08. Kumpf Anita zum 70. Geb.
Am 31.08. Mertl Josef zum 85. Geb.

Adelshausen:
Am 28.08. Pausch Elsa zum 75. Geb.
Am 29.08. Sudler Harald zum 70. Geb.

 RENTENANGELEGENHEITEN

     www.deutsche-rentenversicherung.de
_________________________________________________
In Schrobenhausen,
Regensburger Str. 5, (ehem. Knabenschule),
nächster Termin:
10. August 2017
__________________________________________________________________________________________________
In Neuburg/Donau
Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen
Staatl.Versicherungsamt Platz der Deutschen Einheit 1
die nächsten Termine:
09. August, 16. August,  23. August 2017
_________________________________________________
In  Ingolstadt
im Landratsamt. Auf der Schanz 39
Öffnungszeiten:
jeden Donnerstag
_________________________________________________
Eine Terminvereinbarung unter Angabe Ihrer Versicherungs-
nummer ist notwendig.
Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren
Personalausweis oder Reisepaß  mit.
Sämtliche Beratungen sind kostenfrei !

Achtung: Die Terminvereinbarung für
Rentensprechtage ist nur noch unter folgender
kostenlosen Telefonnummer: 0800/6789 100 von
08.30 -12.00 Uhr möglich.

Beratungstage
für die Versicherten und Rentner

Ärzte

Gemeinschaftspraxis, Reichertshofen,
Herzog-Heinrich-Platz  4, Reichertshofen:
Tel. 08453/8071
Praxis Dr. Kremer,  Herrnstr. 3,
Reichertshofen, Tel. 08453/8585
Praxis Dr. Lang, Kellerweg 13,
Reichertshofen, Tel. 08453/330130
Praxis Ruff,  Hauptstr. 23, Karlskron, Tel.
08450/1333

Die Praxis Dr. Ruff ist vom Mittwoch, 23.08. bis Mittwoch,
13.09.2017 wegen Urlaub geschlossen.

Bericht aus dem Standesamt

Eheschließungen:
Vivien Czmelik, wohnhaft Karlskron, GT Pobenhausen und
Christian Simic´, wohnhaft Ingolstadt

Sabrina Elsner und Mathias Salvamoser beide wohnhaft in
Karlskron, GT Pobenhausen

Sterbefälle:
Rosina Mühldorfer, Karlskron, GT Probfeld

Apotheken-Bereitschaftsdienst August 2017

Im August hat keine der umliegenden Apotheken
Bereitschaftsdienst.

Im Übrigen kann der Tagespresse entnommen werden, wel-
che Apotheke in Ingolstadt und Umgebung Bereitschaft hat.

Ärztlicher Bereitschfaftsdienst:
����� 116 117  wählen

Unter der bundesweit einheitlichen Nummer erreichen Sie  den
ärztlichen Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereini-
gungen. Überall in Deutschland sind niedergelassene Ärzte im
Einsatz, die Patienten in dringenden medizinischen Fällen
ambulant behandeln - auch nachts, an Wochenenden und an
Feiertagen, wenn Ihr Hausarzt nicht mehr zu erreichen ist. Der
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret-
tungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei
Notfällen, wie Herzinfakt, Schlaganfall und schweren Unfällen,
alarmieren Sie weiterhin den Rettungsdienst unter der Notfall-
nummer 112. Die neue Nummer 116 117 soll die Notfallnummer
112 nicht ersetzen, sondern entlasten.
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 ABFALLENTSORGUNG

Internetauftritt  der Landkreisbetriebe
Leerungstermine und Öffnungszeiten von Wertstoffhöfen,
sämtliche Trenn-Mit Infobroschüren und sonstigen Infoblätter,
sowie alle verwendeten Formulare sind über die Internetadresse
www.landkreisbetriebe.de abrufbar.
Alle Termine können auch in zusammengefasster Form aus
dem Internet unter http://www.landkreisbetriebe.de/
Abfuhrtermine abgerufen werden.

Bei Fragen zur Auslieferung der Gelben Tonne oder bei
Problemen mit der Bereitstellung und Leerung der Gelben
Tonne sowie der Restmülltonnen steht Ihnen die Fa.
Hofmann unter  der gebührenfreien Hotlinie Tel. 0800/
1004337 (montags bis freitags von  8 bis 18 Uhr) zur Verfü-
gung
Ab sofort  sind alle Informationen zur Einführung der Gelben
Tonne im Landkreis Neuburg-Schrobenhausen auf der
Internetseite www.landkreisbetriebe.de/gelbe-tonne abrufbar.

Der Wertstoffhof  "Am Sportplatz"
ist wie folgt geöffnet:

Mittwoch: von 16.00 - 19.00 Uhr
Samstag: von 09.00 - 12.00 Uhr

Achtung ! Information !
Aus gegebenem Anlass weisen die Landkreis-
betriebe Neuburg-Schrobenhausen darauf hin, dass
es ausnahmslos nicht gestattet ist Gegenstände
aus den Containern auf dem Wertstoffhof zu ent-
nehmen.
Die Entnahme stellt einen Diebstahl dar, der poli-
zeilich zur Anzeige gebracht wird.
Den Anweisungen der Mitarbeiter auf dem Wert-
stoffhof ist Folge zu leisten.

Erweitertes Angebot
auf den Wertstoffhöfen:

Seit 01.01.2015 besteht die Möglichkeit, an allen Wertstoff-
höfen  Altpapier, Baum- und Grünschnitt, Sperrmüll, Bau-
schutt, Elektrogeräte und Eisenschrott abzugeben.
Zusätzlich werden Tintenpatronen und Tonerkartuschen ge-
trennt erfasst und einer Verwertung zugeführt. Bitte legen sie
die Patronen ohne Originalkarton jedoch in der Umverpackung
(Plastikfolie) in die roten Tonnen.

Neue  Gebühren  und Freimengen bei Anlieferung von kosten-
pflichtigen Materialien auf den Wertstoffhöfen:
- Restmüll (Tapeten, etc.) pro 60 Liter: 5 Euro.
- Altholz aus dem Bau-/Außenbereich je Stück: 10 Euro

(Freimenge für private Haushalte: 2 Stück).
- Mineralischer Bauschutt: Annahme nur bis max. 200

Liter (kostenfrei) und nur von privaten Haushalten.
- Gartenabfälle: pro angefangenem 1 Kubikmeter: 12 Euro

(Freimenge für private Haushalte: 1 Kubikmeter).
- Kleinmengen sonstiger brennbarer Abfälle

soweit kein Sperrmüll je angefangene 200 Liter: 2,50 Euro.

Allgemeine Hinweise zum Wertstoffhof:
Um eine zügige Entladung auf dem Wertstoffhof zu gewährlei-
sten bitten wir Sie bei größeren Anlieferungen die Materialien
nach Möglichkeit schon zu Hause vor zu sortieren und diese
zu zweit anzuliefern. Um Staus und Wartezeiten zu vermeiden,
bitten wir Sie nicht schon vor Beginn der Öffnungszeiten zu
kommen und auch die letzte Stunde vor der Schließung zu
nutzen.

Glascontainer: Plätze bitte sauber halten
Ein Containerstandort soll nicht zu einem Müllablade-
platz werden.
Die Gemeinde bittet alle Benutzer darum, die Transport-
behälter wie z.B. Kartons wieder mit nach Hause zu
nehmen und nicht neben den Glascontainern zu entsor-
gen.
Immer wieder fällt auf: Statt in den Glascontainer fallen
die Flaschen neben die Container - kann passieren - aber
dann bitte die herumliegenden Glasscherben beseitigen.

Kühlgeräte

Nachdem mittlerweile auf jedem Wertstoffhof Kühlgeräte wie
Kühlschränke und Gefriertruhen, etc. angenommen werden, ist
die Haus-zu-Haus-Sammlung von Kühlgeräten über die Fa.
Pfahler mangels Nachfrage eingestellt worden.
Aus diesem Grunde werden keine Kühlschrank-Abholkarten
mehr ausgegeben.
Sofern Bürger keine Transportmöglichkeiten zum Wertstoff-
hof besitzen und keine Rücknahme über den Lieferanten mög-
lich ist, verweisen wir auf die privaten Abholdienste unter
www.landkreisbetriebe.de/private-abholdienste.

Eigenkompostierung

Haushalte, die keine Biotonne  haben und selber kompostieren,
werden dringend gebeten, keine  Knochen,  Fleisch-, Fisch-
und Wurstreste auf den Kompost zu werfen, sondern  dies über
die Restmülltonne zu entsorgen.
Geben Sie dem Ungeziefer keine Chance.
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 KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Katholisch
Mittwoch, 2.8.
Ad 18.30 Uhr Abendgottesdienst mit Aussetzung um

geistliche Berufung
Donnerstag, 3.8.
Ka 18.00 Uhr Beichtgelegenheit
Ka 18.30 Uhr Abendgottesdienst  mit Aussetzung um

geistliche Berufung
Freitag, 4.8.
Ka 15.00 Uhr Barmherzigkeitsrosenk. mit Aussetzung
Po 18.30 Uhr Abendgottesdienst
Samstag, 5.8.
Ka 14.00 Uhr Taufe
Ad 18.30 Uhr Vorabendgottesdienst
Sonntag, 6.8.
Po 08.45 Uhr Gottesdienst
Ka 10.00 Uhr Sonntagsgottesdienst
Mittwoch, 9.8.
Po 09.00 Uhr Gottesdienst mit Aussetzung anschl. ewige

Anbetung
Ad 18.30 Uhr Abendgottesdienst
Samstag, 12.8.
Po 13.00 Uhr Trauung: Auf dem Kalvarienb. Cmelik/

Simic
Ad 15.00 Uhr Ewige Anbetung
Po 18.30 Uhr Vorabendgottesd. auf dem Kalvarienberg
Sonntag, 13.8.
Ad 08.45 Uhr Pfarrgottesdienst mit Kräuterweihe
Ka 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kräuterweihe -

Kräuterbuschenverkauf
Dienstag, 15.8. MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL
Po 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kräuterweihe auf dem

Kalvarienberg anschl. Weißwurstessen
Samstag, 19.8.
Ad 18.30 Uhr Vorabendgottesdienst
Sonntag, 20.8.
Po 08.45 Uhr Pfarrgottesdienst
Ka 10.00 Uhr Sonntagsgottesdienst
Samstag, 26.8.
Ad 18.00 Uhr Beichtgelegenheit
Po 18.30 Uhr Vorabendgottesdienst
Sonntag, 27.8.
Ad 08.45 Uhr Gottesdienst
Ka 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Ka 11.15 Uhr Taufe
Mittwoch, 30.8.
Ad 18.30 Uhr Abendgottesdienst mit Aussetzung um

geistliche Berufung
Donnerstag, 31.8.
Ka 18.00 Uhr Beichtgelegenheit
Ka 18.30 Uhr Abendgottesdienst mit Aussetzung um

geistliche Berufung
Pfarrbüro:
Hauptstr.37, 85123 Karlskron, Tel.. 08450 8422 ,Fax: 08450 9998
Pfarrer: Tel.  08450 9997
Gemeindereferentin: Tel. 08450 9249999
Email: pg.karlskron@bistum-augsburg.de
Öffnungszeiten: Die. und Do. 09.00-11.00

Freitag von 14.00-16.00 Uhr

Firmausflug mal anders!

Gemeinsam mit Pater Biju hat das Dithamada Team, Daniela
Thaler und Maria Dill,  den Firmlingen ein paar lustige Stunden
beschert.
Nach einem kurzen Wortgottesdienst musste bei einer Dorf-
rallye durch Karlskron so manche Aufgabe als Team gemei-
stert werden. Nach der Devise: Gemeinsam sind wir stark!

Im Anschluss durften wir uns an einem Buffet, das die Firm-
eltern sponserten, stärken.
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 VERANSTALTUNGEN
Veranstaltungen im Rahmen des Gesundheits-
förderungsprojektes „Gesundes Karlshuld“
Im Rahmen des Gesundheitsförderprojektes „Gesundes Karls-
huld“, welches über „LEADER +“ auch vom Freistaat Bayern
und der Europäischen Union gefördert wird, werden in der
Nachbargemeinde Karlshuld eine Reihe von Veranstaltungen
angeboten, die Jedermann und nicht nur Karlshulder Bürgern
zur Verfügung stehen.
Angeboten werden Einzelveranstaltungen aus den Bereichen
„Wohlfühlen und Entspannen“, „Angebote für Kinder“, „Be-
wegung“, „Ernährung“ und „Spezial“.
Für Interessierte liegt das Jahresprogramm mit weiteren Infor-
mationen und Hinweisen in der Gemeindeverwaltung Karlskron
aus.
Das Jahresprogramm ist auch im Internet unter:
h t t p : / /www.neusob .de /ge sundes%2Dkar l shu ld /
jahresprogramm.html
abrufbar.

Liebe Senioren,
unser Ausflug fingdet am Montag den 11.
September 2017 statt.
Wir fahren zum Himalaja Pavillon Wiesent.

Der herrliche Park  mit  mehr als 4000  Pflanzenarten  lädt uns
zum Träumen und Verweilen ein.
Er gewährt uns einen Einblick in die grandiose Vegetation des
Himalayas.
Bei der Rückfahrt  Einkehr.
Abfahrt um 12:30 Uhr  an der Kirche Karlskron.

Fahrpreis  27.- EUR

incl. Busfahrt
incl. Eintritt Himalaja Pavillon

Alle sind eingeladen mitzufahren.

Anmeldung bis 18. August 2017
bei Fr. Bröde  Tel. 08453-8704
bei Fr. Sinke   Tel. 08453-9609

Das Treff ab 60 Team

Evangelisch
Gottesdienste in der Dreieinigkeitskirche Baar-Ebenhausen:
13.08., 11.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Petermeier
27.08., 11.00 Uhr Gottesdienst, Vikar Dr. Heinrich

Gottesdienste in Seniorenzentren:
03.08., 16.00 Uhr Gottesdienst, Seniorenzentrum NOVITA

Baar-Ebenhausen, Pfarrer Plack

Gruppen, Kreise, Veranstaltungen:
Spitalhof:
MONTAG: Posaunenchor,  20.00 Uhr
DIENSTAG: Jugendband "WALLS DOWN", 19.00 Uhr
MITTWOCH: Gospelchor "Martin Singers", 19.45 Uhr

Außerdem  gibt es mehrere VCP - Pfadfinder Gruppen, Termine
auf Anfrage im Pfarramt.

Keine Veranstaltungen der Gruppen/Kreise in den
Sommerferien!

Wir sind für Sie da:
Pfarrer George Spanos, pfarrer@brunnenreuth.de
Adresse: siehe Pfarramtsbüro
Pfarrer Peter Plack,   08450-9295959
pfarrer.plack@brunnenreuth.de
Diakonin Katharina Müller,   08450-9567
diakonin@brunnenreuth.de
Susanne Maywald, Mesnerin,   0179 / 4551874
Pfarramtsbüro in Spitalhof: Simone Renz,   08450 -7075;
Fax 08450-1655, Hans-Kuhn-Str. 1, 85051 Ingolstadt-Spitalhof,
pfarramt@brunnenreuth.de

Pfadfinder Karlshuld

Ab 18.09.2017 beginnen wieder unsere Gruppenstunden für
alle ab 8 Jahren.

Anmeldungen unter ( 0176/38492113 (Veronika Lutz) oder (
08454/9623684 (Barbara Huber).

Für alle Kinder zwischen 5-7 Jahren haben wir ganz neu unsere
Spiel-und Bastelstunde einmal im Monat, folgende Termine
stehen hierfür bereits fest:

02.10.2017
06.11.2017
04.12.2017
08.01.2018
05.02.2018
05.03.2018

Bitte meldet euch  hierfür  bei  uns  an Tel. 176 /38492113
(Veronika Lutz) oder Tel. 08454/9623684 (Barbara Huber).

Auf Euer Kommen freuen wir uns!
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  Aufgeht`s  zum  Senioren - Radltreff 
gemäß dem Motto  „ ja,  mia  san  mit`n  Radl unterwegs „ 
 

 
-  jeden 1. und 3. Donnerstag des Monats am Kirchplatz 
- Abfahrt jeweils pünktlich um 14.00 Uhr 
- Rückankunft so ca. gegen 17.30 und 19.00 Uhr 

  
 

                          Wenn  jemand  Lust  aufs  mitradl`n  hat , 
so braucht er sich nur uns anschließen.. ..…Neulinge sind jederzeit willkommen 

         Bachhuber Erich      Habermeier Siegi 
         08454 / 3264                          08450 / 92 30 61 

             0170  / 74 54 094                 0157  /  3 66 07 910 
 

 

Auf geht`s zum 

Steckerlfischessen 
der Freiwilligen Feuerwehr 

Karlskron eV. 
am Samstag, den 12. August 

am Feuerwehrgerätehaus 
 

Ab 15:00Uhr 
Besichtigung des neuen HLF20  

 16.30Uhr 
Schauübung 

 
Ab 17:00Uhr 

Steckerlfischverkauf 
sowie Käse und frische Brezen 

(auch zum mitnehmen!!) 
 

Für die musikalische Umrahmung sorgt die 
„Blaskapelle Unterthürheim“. 

Auf Ihr Kommen freut sich die 
Feuerwehr Karlskron e.V. 

 

Obst- und Gartenbauverein
Karlskron e. V.

Kräuterweihe an Maria Himmelfahrt
Am Sonntag, den 13. August verkaufen Mitglieder/-innen des
Gartenbauvereins vor dem Gottesdienst selbstgebundene
Kräuterbuschen. Diese können Sie zum Gottesdienst weihen
lassen.
Den Erlös spenden wir für "Miriams Hoffnung". Somit unter-
stützen wir die Rett-Forschung.

Gartler-Stammtisch
Nächster Gartler-Stammtisch ist am Mittwoch, den 9. August,
ab 19:00 Uhr beim Haas.
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Einladung des VdK- Kreisverband Neuburg-
Schrobenhausen zum VdK Familienfest

am Sa. den 26. August 2017
von 17:00 - 22:00 Uhr

auf dem TSV Sportplatz Neuburg

Spaß für Kinder:
Hüpfburg u. das Spiel "Vier gewinnt"

Ponyreiten vom Therapiehof Untermaxfeld 17:00 - 19:00 Uhr.

Unterhaltung für Jung und Alt:
Alleinunterhalter Paul Knorr

Die Fame- Steps- Kids von den Neuburger Burgfunken.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Eingeladen sind alle Interessierten, auch Nichtmitglieder

sind sehr herzlich willkommen.

Veranstalter:
VdK-Kreisverband Neuburg-Schrobenhausen
Brüdergarten 5
86633 Neuburg / Donau
Telefon 08431 / 410 29
eMail: kv-neuburg-schrobenhausen@vdk.de

Veranstaltungsort:
Vereinsheim Englischer Garten
Flachslandernstrasse
86633 Neuburg

Veteranen-, Soldaten- und
Kameradschaftsverein Karlskron

Mittwoch, 09. August 2017
 Veteranenstammtisch im Landgasthof Haas,
Wer nicht kann einen schönen Urlaub.
Wir anderen treffen uns braungebrannt
wie immer ab 19:00 Uhr.

Samstag, 19. August 2017
 Ausflug an die schöne Blaue Donau. Entlang der Via Danubia
durch das kleinste Weinanbaugebiet Bayerns an den Hängen
der Donau weiter über Deggendorf auf den Bogenberg mit
der obligatorischen Brotzeit. In Straubing eine Stadtführung
danach 2 Stunden Zeit für Kaffee und Kuchen oder einem
Bummel übers Gäubodenfest. Auf der Rückfahrt noch eine
zünftige Einkehr runden den Ausflug ab.

Noch sind einige Plätze frei.
Unkostenbeitrag 25 • pro Teilnehmer

Anmeldung bei Max Rauschendorfer persönlich
Hauptstr. 19A oder Telefon: 08450 686
Einstiege für die gemeldeten Teilnehmer
08:00 Rathaus
08:05 Hauptstr./Abzweig Josephenburg bei Tankstelle
08:10 Josephenburger/Abzweig Kirchstr.
08:15 Mändlfeld
08:20 Brautlach Bushaltestelle

Die Vorstandschaft
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Sommerfest

Freitag �1.��.��1�
Beginn: 1�.�� Uhr

Ort: Festwiese Landgasthof Haas 

mit:
Bundestagskandidat Dr. Werner Widuckel
LIVE Musik 
Kinderprogramm

SPD Ortsverein Karlskron

Schützenverein n  
Eichenlaub Karlskron e.V.V. 

Sommerpausee 
Das Schützenheim geht in die Sommerpause, wir Das Schützenheim geht in die Sommerpause, wir 
haben vom 29.07. bis zum 31.08 geschlossen. Die haben vom 29.07. bis zum 31.08 geschlossen. Die 
Saison startet wieder am 01.09. mit dem Stamm-Saison
tisch.

son 
h.h  

Armbrust WM M  

Marius konnte sich erfolgreich bei der Armbrust Marius konnte sich erfolgreich bei der Armbrust
WM behaupten. Die Deutsche Mannschaft er-WM behaupten. Die Deutsche Mannschaft er
reichte bei der WM in Osijek den 4. Platz und 

er
d d  reichte bei der WM in Osijek den 4. Platz un

Marius in der Einzelwertung den 16. Platz. 
nddun

z. z  Marius in der Einzelwertun
Wir gratulieren Herzlich !

ngtun
h !h ! 

Das Schützenmeisteramtmt 

VEREINSNACHRICHTEN

Männergesangverein
"Frohsinn" Karlskron

13.08. Ständchen 10.30 Uhr im HdV

Freiwillige Feuerwehr
Karlskron e.V.

Jugendübung
Montag, 7. August Beginn 18.00 Uhr

Die Vorstandschaft

Freiwillige Feuerwehr
Pobenhausen e.V.

Übung: Donnerstag, 24. August um 19.30 Uhr
Jugendübung: Donnerstag, 03. August um 19.30 Uhr

Die Vorstandschaft
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Sportverein Karlskron e.V. 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: Mittwochs 17.30 � 19.00 Uhr (Ferien ausgenommen) 

Telefonnummer: 08450/ 923083 
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

_ 

 

SV KARLSKRON 

30. WEINFEST 

am SPORTHEIM 

 
 14.08.2017 

 Beginn ab 18.00 Uhr 

 

 exklusive Weine 

 feine Speisen 

 

Auf euer Kommen  

freut sich der Sportverein und der diesjährige 

Veranstalter der Förderverein SV Karlskron! 
 
 
Abteilung Fußball 
 

Freundschaftsspiel der 1. + 2. Mannschaft 
Sa. 05.08.17 SVK II � SV Grasheim II 14.00 Uhr 
  SVK I � SV Grasheim 16.00 Uhr 
 

Punktspiele der 1. + 2. Mannschaft 
So. 13.08.17 SVK II � TSV Rohrb. III 13.00 Uhr 
  SVK I � SV Geroldsh. 15.00 Uhr 
So. 20.08.17 Langenbruck II � SVK II 13.00 Uhr 
  Langenbruck � SVK I 15.00 Uhr 
Sa. 26.08.17 SVK II � Reichertshof. II 13.00 Uhr 
  SVK I � Reichertshofen 15.00 Uhr 
 

Für unsere Gönner, Sponsoren und natürlich unsere 
Fans gibt es in dieser Saison wieder Jahres- bzw. 
Sponsorenkarten. Bei Interesse bitte an Kothmayr 

Michael (0176/83059522) wenden. 
 

Bei den Heimspielen der 1. + 2. Mannschaft des SV 
Karlskron wird für die Zuschauer und Fans gegrillt. 

 
Beim Raiffeisencup in Karlshuld hat unsere 1. 

Mannschaft den hervorragenden 2. Platz erreicht. 
 

Vorankündigung:  
Am 09.09. findet unser Bierfest statt. 

 

Jugendfußball  
Ansprechpartner in allen Angelegenheiten: 

 

Sascha Oppelcz, Jugendleiter 
Tel.: 08450/292 Mobil: 0179/1438222 

E-Mail: jl.karlskron@yahoo.com 
 
 

Platzierungen der Jugendmannschaften: 
 

A-Jugend 4. Platz  Gruppe PAF 
B-Jugend 3. Platz  Kreisliga Donau/Isar 
C-Jugend 8. Platz  Kreisklasse PAF 
C-Juniorinnen 1. Platz  Gruppe 
D1-Jugend 4. Platz  Kreisklasse PAF 
D2-Jugend 2. Platz  Gruppe PAF 2 
E1-Jugend 4. Platz  Gruppe PAF 3 
E2-Jugend 5. Platz  Gruppe PAF 5 
F1-/F2-/F3-Jugend keine Platzierungen in Fair Play 
Ligen 

 
Papiersammlung: 

 

Die nächste Papiersammlung des SV Karlskron, 
Abteilung Jugendfußball findet am 

09. September 2017 ab 09:00 Uhr statt. 
 

Bitte stellen Sie die Sachen (wenn möglich getrennt) 
pünktlich und sichtbar auch bei schlechtem Wetter an 

den Straßenrand. 
 
Unter dem ������Gemeinsam viel Erreichen�����
����

der SV Karlskron seine Teamwear-Kollektion vor. 
Zum erwerben Im Online-Shop unter http://www.sv-

karlskron.de und auf 
http://www.sporthuette24.de/teambekleidung/sv-
karlskron/oder direkt bei der Sport-Hütte in IN. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Audi Schanzer Fußballschule in Karlskron: 
 

Der SV Karlskron hat für die Sommerferien ein ganz  
besonderes Highlight für alle fußballbegeisterten Kinder 
der Jahrgänge 2004-2011 parat. Zusammen mit dem 
Kooperationspartner, der Audi Schanzer Fußballschule 
(ASF) vom bayrischen Erstligisten FC Ingolstadt 04, 
wird ein 5 Tages-Fußballcamp angeboten.  
 
Die ASF führt Ihre Fußballcamps mittlerweile in allen 
Bundesländern und in 3 zusätzlichen Ländern erfolgreich 
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Sportverein Karlskron e.V. 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: Mittwochs 17.30 � 19.00 Uhr (Ferien ausgenommen) 

Telefonnummer: 08450/ 923083 
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

_ 

durch und ist damit die größte und erfolgreichste 
Vereinsfußballschule in Deutschland. 
 Vom 07.08.2017 bis 11.08.2017 wird geschossen, 
gedribbelt und fintiert, was das Zeug hält.  
 
Jugendleiter Sascha Oppelcz:  
"Wir freuen uns sehr, dass wir den Kids diese tolle 
Woche bieten können. Neben dem professionellen 
Training erhalten die Kinder eine komplette Adidas-
Ausrüstung, Verpflegung während des Tages, eine 
Trinkflasche, einen Pokal und jede Menge weitere 
Überraschungen. Das Preis- Leistungsverhältnis ist top."  
 
Für das Komplettprogramm fällt eine Teilnahmegebühr 
von nur ab 184,00Euro an. Anmeldung und weitere Infos 
unter www.audi-schanzer-fussballschule.de, unter der 
Rubrik Anmeldung Feriencamp. Bitte beachtet an dieser 
Stelle, dass wir ab diesem Jahr spätestens vier Wochen 
�����
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�����������
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Die Jugendleitung 
 
Turnen und Fitness 
 

Übungszeiten: 
Montag           19.45 Uhr Step-Aerobic (gr. TH) 
Dienstag          15.30 Uhr Senioren-Gymnastik (kl. TH) 
           20.00 Uhr Funktionales Training  
   (BBP) 
  (auch Männer sind gerne gesehen!) 
Mittwoch          9.30 Uhr Step& Pilates (Sportheim) 
           19.30 Uhr Allg. Fitnessgymn. (gr. TH) 
Donnerstag     16.00 Uhr Zumba f. Kinder (Sportheim) 
           18.30 Uhr Zumba f. EW (Sportheim) 
           19.30 Uhr Rückengymnastik (kl. TH) 
Freitag           16.30 Uhr Mutter-Vater-Kind (gr.TH) 
 
 

Abteilung Leichtathletik 
 

Trainingszeiten: 
Dienstag und Donnerstag 16.30 � 18.00 Uhr (gr. TH) 
 
Abteilung Stockschützen 
 

Vorankündigung: 
 

SV Karlskron 
Abteilung Stockschützen 

 
Gemeindemeisterschaft im Stockschießen am 
02.09.2017. 
 
Interessierte Vereine oder Gruppierungen können sich 
bei den Stockschützen melden.  
Training jeweils Dienstag und Donnerstag ab 18:30 
Uhr. 
 
Anmeldung bis 20.08.2017 unter Tel: 0171/8685092 
oder im Vereinsheim der Stockschützen. 
 
Abteilung Volleyball 
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SVK Abteilung Leichtathletik

*** Marktlauf Gaimersheim am 21.05.17 ***
(4. Lauf des Sport-IN Laufcups)

U10 weiblich:
4. Platz Magdalena Kahn

U12 männlich:
6. Platz Benno Dirsch

Weitere erfolgreiche Läuferinnen: Theresa Einmüller, Anna
Drewa, Antonia und Patricia Einmüller

*** Schülermehrkampf in Pfaffenhofen am
02.07.17 ***

Altersklasse W10:
4. Platz Theresa Einmüller
13. Platz Franziska Schmid
15. Platz Emilia Rau

Altersklasse W11:
5. Platz Magdalena Krammer

***Mannschaftskreismeisterschaft in Jetzendorf
am 16.07.17***

Altersklasse U 12:
7. Platz für Magdalena Krammer, Laura Spies, Theresa Ein-
müller und Magdalena Lecherbauer


